
Vollmacht  
zur Anmeldung einer Eheschließung. 

 

 
 
 
Angaben zur Person, die bei der Anmeldung der Eheschließung nicht anwesend ist 
Familienname, ggf. Geburtsname       
Vorname(n)       
Staatsangehörigkeit  deutsch      

Geburtstag und Ort       
Geburt beurkundet beim Standesamt, Nr.        
Postleitzahl und Wohnort       
Straße mit Hausnummer       
Familienstand  ledig    geschieden    verwitwet    
Geschäftsfähigkeit  Ich bin geschäftsfähig. 

 
 
Eheverbote 

 Ich bin mit meiner(m) Verlobten nicht in gerader Linie verwandt, auch nicht durch frühere leibliche 

      Verwandtschaft. Wir sind keine voll- oder halbbürtige Geschwister. 

 Mein(e) Verlobte(r) und ich sind durch Annahme als Kind (Adoption) voll- oder halbbürtige 

      Geschwister. Uns ist bekannt, dass wir beim Familiengericht die Befreiung von diesem Eheverbot  
      beantragen müssen.  
 
 

Gemeinsame Kinder 

 Ich habe mit meiner(m) Verlobten kein gemeinsames Kind. 

 Ich habe mit meiner(m) Verlobten die nachstehend aufgeführten gemeinsamen Kinder: 

            
 
 

Kinder (keine gemeinsamen Kinder) 
 Ich habe kein Kind, für dessen Vermögen ich zu sorgen habe.  
 Ich habe für die nachstehend aufgeführten Kinder die Vermögenssorge je zur Hälfte: 
 Ich habe die alleinige Vermögenssorge für die nachstehend aufgeführten Kinder: 

           
 
 

Vorehen 

 
Wieviel Vorehen haben Sie insgesamt?    
Anzahl:        
 

Angaben zur letzten Ehe 
Familienname des Ehegatten       

Vorname des Ehegatten       

Beurkundungstag, Standesamt und Nr.       

Welche Nachweise werden eingereicht?  begl. Abschrift aus dem Eheregister   Eheurkunde  
Sterbeurkunde  Scheidungsurteil         

 

Weitere Vorehen 
Welche Nachweise werden eingereicht?  begl. Abschrift aus dem Eheregister   Eheurkunde  

Sterbeurkunde  Scheidungsurteil         

   
 
 
 



-Nähere Informationen zum Ausfüllen dieser Beitrittserklärung erteilt das Standesamt.- 

Abkömmlinge 
 Ich habe keinen Abkömmling, mit dem ich in fortgesetzter Gütergemeinschaft lebe.  
 Ich lebe in fortgesetzter Gütergemeinschaft mit den nachstehend aufgeführten minderjährigen oder 

     unter Betreuung stehenden Abkömmlingen: 
 
 

Namensführung in der Ehe 
 Wir wollen nach deutschem Recht den 
 Geburtsnamen/Familiennamen von       

     zu unserem Ehenamen bestimmen. 
 

 Da mein Geburtsname/Familienname nicht zum Ehenamen bestimmt werden soll, will ich dem  
 

     Ehenamen 
 

 meinen Geburtsnamen              einen Teil meines Geburtsnamens  
 meinen Familiennamen     einen Teil meines Familiennamens  
 voranstellen           
 anfügen.         

 
 Wir wollen keine Erklärung zur Namensführung abgeben (=getrennte Namensführung). 

 
 Wir wollen unsere Namensführung in der Ehe nach ausländischem Recht bestimmen. 

     (Nähere Informationen erteilt das Standesamt). 
 
Ergebnis Ihrer Namenswahl (Sicherheitsabfrage): 
Name der/des Ehefrau/Ehemann =       
Name der/des Ehefrau/Ehemann =       
 

Angaben zur/zum Verlobten bzw. Vertreter, der die Anmeldung durchführt 
Familienname, ggf. Geburtsname       

Vorname       

Postleitzahl und Wohnort       

Straße und Hausnummer       

                                                  
Alle vorstehenden Angaben habe ich nach bestem Wissen gemacht. Mir ist bekannt, dass falsche 
oder unvollständige Angaben gegenüber dem Standesbeamten als Ordnungswidrigkeit (u.U. straf-
rechtlich) geahndet werden können. Ich habe nichts verschwiegen, was zu einer Aufhebung der Ehe 
führen könnte.  
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein(e) Verlobte(r) bzw. mein(e) Vertreter(in) unsere Eheschlie-
ßung anmeldet.  
 
Ich bin damit einverstanden, dass mein(e) Verlobte(r) alleine entscheidet, ob unsere Eheschließung 
im darauffolgenden Monat im Mitteilungsblatt veröffentlicht wird. 
 
Außerdem schließt diese Vollmacht auch den eventuellen Antrag auf Befreiung von der Beibringung 
eines Ehefähigkeitszeugnisses beim OLG Koblenz ein. 
 

Für den Fall, dass diese Vollmacht im Verfahren der Befreiung von 
der Beibringung des Ehefähigkeitszeugnisses dem OLG Koblenz 
vorgelegt wird, muss die im Ausland geleistete Unterschrift von ei-
nem dort ansässigen Notar oder von einem Mitarbeiter der deut-
schen Auslandsvertretung beglaubigt sein. 
 
 
Datum:                                                                           Unterschrift: ________________________ 


